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Herren Kreisliga Staffel 1

SG-Hockenheim/Reilingen IV : SV Waldhilsbach II 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

7:9-Niederlage für den SV Waldhilsbach II bei SG-
Hockenheim/Reilingen IV

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf SG-Hockenheim/Reilingen IV am vergangenen Freitag im
13. Saisonspiel auf den SV Waldhilsbach II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Braun /
Weißbrodt. Erwähnenswert war, dass der SV Waldhilsbach II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Braun / Weißbrodt eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Sauter / Härle kassierten. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Bühler /
Zeidler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Habel / Müller wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Hesse / Baumann gegen Richter / Kirsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 11:8, 11:
7 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Heinz Braun das
Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jonathan Habel
abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Weißbrodt im Spiel
gegen Michael Sauter, das 0:3 verloren ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Mark Bühler gegen
Petra Müller durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Sieg holte Luan Hesse beim 11:7, 9:
11, 11:9, 12:10 gegen Armin Richter. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mathias Baumann machte mit Gerd Kirsch beim 11:9, 12:10, 12:10
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. 2:3 endete das
Einzel zwischen Simon Zeidler und Günter Härle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler SG-Hockenheim/Reilingen IV und des SV Waldhilsbach II in die Box. Einen Zähler für
die Gäste musste Heinz Braun bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Sauter hinnehmen. Mit 1:3
verlor Thomas Weißbrodt seine Partie gegen Jonathan Habel, in die Habel im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg hat Habel nun 14 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Mit 8:11, 5:11, 11:6, 2:11 verlor dann Mark Bühler
seine Partie gegen Armin Richter, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Bühler damit auf 12, während er bislang 7
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Luan Hesse besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Petra Müller
einen Punkt für sein Team. Mathias Baumann kam mit der Spielweise von Günter Härle am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Simon Zeidler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Gerd Kirsch.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Braun / Weißbrodt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Damit war der 9. Punkt für SG-Hockenheim/Reilingen IV im Kasten.

Durch diesen Sieg hat SG-Hockenheim/Reilingen IV nun ein Punkteverhältnis von 12:14 auf dem
Konto, während der SV Waldhilsbach II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:21 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die DJK 1927 Dossenheim II (SG-Hockenheim/Reilingen IV) bzw. gegen den TTC
Edingen-Neckarhausen II (SV Waldhilsbach II).

 Statistik:
 SG-Hockenheim/Reilingen IV

Doppel: Braun / Weißbrodt 1:1, Bühler / Zeidler 1:0, Hesse / Baumann 1:0 
Einzel: H. Braun 0:2, T. Weißbrodt 0:2, M. Bühler 1:1, L. Hesse 2:0, M. Baumann 2:0, S. Zeidler 1:1 

 SV Waldhilsbach II
Doppel: Habel / Müller 0:2, Sauter / Härle 1:0, Richter / Kirsch 0:1 
Einzel: M. Sauter 2:0, J. Habel 2:0, A. Richter 1:1, P. Müller 0:2, G. Härle 1:1, G. Kirsch 0:2


